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netto, monatlich, Alleinstehende, Erwachsene

Mindesteinkommen (Befragung 2012): rund 1.400 Euro 

Warenkorb (2015/2018): über 1.134 Euro

Durchschnitt Armutsrisikogrenzen (Hochrechnung auf 2018): 1.180 Euro

Pfändungsfreigrenze (seit 2017): 1.140 Euro

Freistellung Rückzahlung BAföG (seit 2016): 1.145 Euro

Befragung Grundeinkommenshöhe (2017): 1.137 Euro 

Vgl.  Grundsicherung (SGB II), Durchschnitt 804 Euro, max. ca. 1.150 Euro 



Mindesteinkommen - Befragung

- Befragungen bei Seminaren

Durchschnitt 1.100 bis 1.400 Euro

- Befragung Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung / SOEP

„Welches Haushalteinkommen würden Sie persönlich – unter Ihren 
Lebensumständen – als das notwendige Mindesteinkommen betrachten? 
Gemeint ist der monatliche Nettobetrag, den ihr Haushalt unbedingt 
braucht, um zurechtzukommen.“ 

1-Personen-Haushalt, noch nicht veröffentlicht: 
2012 – 1.368 Euro, Auswertung 2017 – ???



Warenkorb

Erwerbslosenaktivist Lutz Hausstein 2015, ohne Wohnung: 

734 Euro (siehe https://www.grundeinkommen.de/01/06/2015/aktuelle-studie-zum-existenzminimum-von-lutz-hausstein.html) 

Kosten der Unterkunft und Heizung derzeit durchschnittlich 380 Euro (zu 
niedriger Wert, da Wohnkostenlücke von über einer halben Milliarde Euro, 
Wohnkosten als angeblich unangemessen hoch vom Jobcenter bewertet, 
Angemessenheitswerte zu niedrig)  

gesamt: über 1.134 Euro

https://www.grundeinkommen.de/01/06/2015/aktuelle-studie-zum-existenzminimum-von-lutz-hausstein.html


Armutsrisikogrenze

- Durchschnitt aus Armutsrisikogrenzen gemäß EU-Standard, hochgerechnet 

auf 2018

ca. 1.180 Euro (siehe https://www.ronald-blaschke.de/grundeinkommen-muesste-im-jahr-2018-monatlich-ca-1-180-euro-netto-betragen/)

- Befragung Anfang 2015 anlässlich des 5. Armuts- und Reichtumsberichts:

„“Unterhalb von welchem persönlichen Nettomonatseinkommen ist eine 
Person Ihrer Meinung nach arm? Sagen sie mir einfach den Betrag in Euro.“

1.000 Euro (siehe https://www.armuts-und-reichtumsbericht.de/SharedDocs/Downloads/Service/Studien/forschungsprojekt-wahrnehmung-armut-reichtum.pdf) 

Armutsrisikogrenzen für Einkommensjahr 2014 ca. 30 bis 60 Euro höher

https://www.ronald-blaschke.de/grundeinkommen-muesste-im-jahr-2018-monatlich-ca-1-180-euro-netto-betragen/
https://www.armuts-und-reichtumsbericht.de/SharedDocs/Downloads/Service/Studien/forschungsprojekt-wahrnehmung-armut-reichtum.pdf


Pfändungsfreigrenze

seit 2017

1.140 Euro



Rückzahlungsbefreiung BAfÖG

seit 2016

1.145 Euro



Durchschnitt aus vorhergehenden Werten

ca. 1.200 Euro



Befragung Höhe Grundeinkommen

- Splendid Research GmbH - Befragung Höhe Grundeinkommen 2017

1.137 Euro



Höhe Grundeinkommen, welches Existenz sichert und 
gesellschaftliche Teilhabe ermöglicht
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Danke für die Aufmerksamkeit.

Ronald Blaschke


